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Guten Morgen,

danke für eure Antworten, sie helfen mir auf jeden Fall weiter!

Zitat von pepe

Ergänzend vielleicht noch: Den Altersunterschied im Studium sehe ich nicht als
Problem, aber im Referendariat könnte es je nach Fachleitung problematisch sein. Und:
Bist du jetzt "zielgerichtet"? Ist dein Wunsch, Grundschullehrerin zu werden, nur wg.
dem vorraussichtlich "einigermaßen vernünftig bezahlten und sicheren Job"
entstanden, oder steckt mehr Motivation dahinter?

pepe : ich habe ein bisschen gebraucht, zu erkennen, was für mich wichtig ist. Ich wollte es
damals allen recht machen.....

Jetzt möchte ich den Beruf erlernen, der zu mir passt, womit ich mich identifizieren kann!

LG Rosalee
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https://www.lehrerforen.de/thread/53675-mit-30-zu-sp%C3%A4t-f%C3%BCrs-
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